
4. Kurzbericht zur Beiratswahl 06.05.2015

Es haben sich insgesamt 21 Kandidaten und 38 Wahlpersonen für die Briefwahl des Beirats
der Menschen mit  Behinderung oder psychischer Erkrankung im BeB beworben. Da sich
mehr  als  16  Kandidaten  beworben  haben,  wurde  ein  mehrstufiges  Wahlverfahren
durchgeführt. Das heißt, am 03.03.2015 wurden die Wahlkandidaten durch die Wahlleitung
ausgelost.  Es  wurde  in  drei  von  vier  Regionen  gelost,  da  es  in  einer  Region  nur  eine
Bewerbung  gab.  In  den  restlichen  Regionen  wurden  vier  Kandidaten  entsprechend  der
Wahlordnung  ausgelost.  Das  Losverfahren  wurde  durch  einen  unabhängigen
Wahlbeobachter  begleitet.  (Das  Ergebnisprotokoll  des  Losverfahrens  haben  wir  unter
„Allgemeine Infos / Neues“ eingestellt.)

Insgesamt  wurden  13  Kandidaten  ausgelost,  die  alle  zu  Filmaufnahmen  nach  Kassel
eingeladen  wurden.  Kurz  vor  dem Termin  in  Kassel  hat  ein  Kandidat  seine  Bewerbung
zurückgezogen.  Am 04.-05.2015 wurden die 12 Kandidaten per Video aufgenommen. Im
Vorfeld wurden drei  Fragen zur  Vorbereitung auf  die Filmaufnahmen an die ausgelosten
Kandidaten verschickt. Leider konnten durch den Bahnstreik nicht alle Kandidaten persönlich
nach Kassel anreisen. So konnte von einigen Kandidaten nur ein Foto aufgenommen und die
zugeschickten  Antworten  stellvertretend  vorgelesen  werden.  Die  Kandidaten  sind
interessante  Persönlichkeiten  und  sehr  unterschiedlich.  Einige  waren  vor  den
Filmaufnahmen verständlicherweise etwas aufgeregt. Der größte Teil der Kandidaten bringt
bereits  vielfältige  Erfahrungen  in  der  Gremienarbeit  mit.  Alle  Kandidaten,  die  in  Kassel
waren,  haben  ihre  Chance  genutzt  und  sich  und  ihre  Anliegen  gut  präsentiert.  Es  wird
spannend! 

Wie geht es weiter? Bis zum 31.05.2015 werden wir die DVD´s, eine Kandidatenliste und die
Stimmzettel an die 38 Wahlpersonen und die betreffenden Rechtsträger versenden. Dann
sind die Wahlpersonen gefragt. Sie wählen für die Menschen in Ihrer Einrichtung. Deshalb
sollen sich die Wahlpersonen mit den Menschen mit Behinderung vor Ort austauschen und
an  das  gemeinsame  Votum  zur  Stimmenvergabe  halten.  Die  angekreuzten  Stimmzettel
müssen bis zum 15.09.2015 an den BeB zurückgesandt werden. Die Entscheidungsfindung
und Stimmenabgabe ist  besonders wichtig im Wahlverfahren. Bitte unterstützen Sie auch
weiterhin die Wahlakteure in Ihrer Einrichtung dabei! 
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